
 

 

 

 

 

Zwischenprüfung: 
120 Minuten schriftliche Bearbeitung von Auswahlaufgaben zum Ankreuzen und Aufgaben zum 
Berechnen aus den Bereichen 

 Betriebliche gesamtwirtschaftliche Prozesse (BGP-  Lernfeld 1,2  und 8) 

 Rechnungswesen (KSK – Lernfeld 3) 

 Wirtschafts- und Sozialkunde (SK – schwerpunktmäßig Stoff der 10. Klasse) 
 
Abschlussprüfung: 
 
1. Prüfungstag: 
180 Minuten schriftliche Prüfung, 

 120 Minuten „verkehrsträgerübergreifender Teil“ 
Bereiche: Transport, Umschlag, Lagerleistung, Logistische Dienstleistung, Marketing 

   60 Minuten „verkehrsträgerspezifischer Teil „ nach Wahl des Auszubildenden. 
 
2. Prüfungstag: 
90 Minuten Kaufmännische Steuerung und Kontrolle  
     Gebundene Aufgaben aus Kosten- und Leistungsrechnen und Controlling 
90 Minuten Wirtschafts- und Sozialkunde  
     Gebundene Aufgaben aus Berufs- und Arbeitswelt, Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik 
 
3. Prüfungstag: 
30 Minuten Mündliche Prüfung mit fallbezogenen Fachgespräch zu einer praktischen Aufgabe 
 
 
Prüfung bestanden: 
 
Mindestens ausreichende Leistungen im Prüfungsbereich „Leistungserstellung in Spedition und 
Logistik“ sowie in mindestens zwei weiteren Prüfungsbereichen und im Gesamtergebnis. In keinem 
Prüfungsbereich „ungenügend“. 
 

Schriftliche Prüfung mit mindestens „ausreichend“ – bei Note 5 in zwei Fächern ist eine mündliche 
Ergänzungsprüfung (MEP) (15 Minuten) in einem der beiden Fächer auf Antrag (Prüfling)  möglich, 
wenn die Gesamtprüfung damit bestanden werden kann. (Wertung: Schriftl. Prüfung. : MEP = 2 : 1) 

 
 

 

 

 

Zwischen- und Abschlussprüfung: 

 Kaufleute für Spedition und Logistikdienstleistungen 


